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FASEÄSrOFff m/'tteX 2/2 008

/Ce/ne Veränderungen be/ l/l/ie/f-
Anbauf/äcbe 2008/09 erwartet*
Dr. Po/««//3'«///, teM/Zo« ««///ex», H^/M/, 67/

D/'e tve/fwe/fe /4nbau//äcFie von 8aumwo//e w/rd für 2008/09 auf 33,9
M/7//'onen He/cfar geschätzt. D/es enfspr/cht e/'ner Zunahme von wen/'ger
a/s 7 % trotz der für 2007/08 /ca//cu//erten Ste/'gerung der /nternat/ona/en
ßaumivo//pre/se um 74 %. D/'e ßaumwo//pre/'se nehmen /'m Vahr 2007/08
n/cht /'m g/e/'chen Mass i/v/'e d/'e Pre/'se der me/'sfen /fonFcurr/'erenden Ge-

tre/'c/esorten zu.

Dieses Preisverhältnis wird die Pflanzentschei-

düngen für 2008/09 beeinflussen. Für China

und Indien wird ein geringfügiges Wachstum

der Anbauflächen erwartet, für Pakistan Stabi-

lität und für die Vereinigten Staaten ein weiterer

Rückgang. Die Baumwollanbaufläche in allen

anderen Ländern wird voraussichtlich um 5 %

auf 11,0 Millionen Hektar steigen. Ein auf 4%

geschätzter Zuwachs des globalen durchschnitt-

liehen Ertrags könnte 2008/09 zur Erhöhung

der weltweiten Baumwollproduktion um 5 %

auf 6,9 Millionen Tonnen führen.

Ger/'nge Erhöhung des l/erfarauchs
Der globale Baumwollverbrauch wird für

2008/09 auf 27,47 Millionen Tonnen prognos-

tiziert; nur 1 % höher als 2007/08 aufgrund der

Erwartung stabiler Weltbaumwollpreise (Tab.

1). Somit wird auch für die kommende Saison

ein Fortbestand der beträchtlichen Lücke zwi-

sehen Weltbaumwollproduktion und Verbrauch

erwartet, die möglicherweise dazu führen wird,

dass der Weltbaumwolllagerbestand weiterhin

abnehmen (-5%) und Ende Juli 2009 10,7 Mil-

lionen Tonnen erreichen wird. Der Weltbaum-

Wollhandel wird für 2008/2009 auf annähernd

unveränderte 8,74 Millionen Tonnen prognos-

tiziert.

Gesfaffe/fe Zö//e /'n Ch/'na

Eine leichte Zunahme der chinesischen Im-

porte könnte einen Rückgang der Importe im

Rest der Welt ausgleichen. Das chinesische

Finanzministerium kündigte Ende Dezember

2007 an, dass die gestaffelten Zölle auf die

Importquoten (Quoten zusätzlich zu der re-

gulären 894'000-Tonnen-Importquote im Zu-

sammenhang mit den 1 %-Zöllen) im Jahr 2008

zwischen 5 und 40% (2007:6-40%) variieren

werden. Trotzdem wurden bisher keine unge-

staffelten Zollquoten für 2008 zur Eröffnung

bekannt gegeben.

S/'tuat/'on 2007/08
Die Weltbaumwollerzeugung wird für 2007/08

auf 25,72 Millionen Tonnen geschätzt, 4 % nied-

riger als in der Vorsaison, während ein Wachs-

tum um 2% auf 27,18 Millionen Tonnen beim

globalen Baumwollkonsum vorhergesagt wird.

Die projizierte Lücke zwischen Produktion und

Verbrauch von 1,5 Millionen Tonnen impliziert

eine Reduzierung des globalen Baumwolllager-

bestands um 11% auf 11,24 Millionen Tonnen

bis Ende Juli 2008.

ßau/TJWo///'/T7porte
Die Prognosen für den weltweiten Baumwoll-

import sehen einen Anstieg um 9% auf 8,9

Millionen Tonnen wegen eines erwarteten Zu-

wachses bei den chinesischen Einfuhren von

2,3 Millionen Tonnen in der letzten Saison auf

3,2 Millionen Tonnen in dieser Saison vor. Für

die Vereinigten Staaten, Indien und Brasilien

wird eine Exportsteigerung prognostiziert, die

zu höheren Marktanteilen dieser drei Länder

führen wird. Im Gegensatz dazu wird bei den

Ausfuhren aus Usbekistan, der CFA-Zone und

Australien ein Rückgang erwartet.

ßau/nivo//pre/5e
Der Cotlook A Index erreichte in den ersten fünf

Monaten der Saison 2007/08 durchschnittlich

69 Cents/lbs. und lag damit 10 Cents höher als

im gleichen Zeitraum des letzten Jahres. Das

ICAC sagt unter Anwendung seines Preismo-

dells 2007 einen saisonal durchschnittlichen

Cotlook A Index von 67 Cents/lbs. für 2007/08

voraus (der 95 %ige Konfidenzintervall liegt

zwischen 6l und 72 Cents/lbs.). Die grössten

Variablen dieses Modelles sind das Verhältnis

zwischen Bestand und Verbrauch weltweit ohne

China und das Verhältnis zwischen Bestand und

Verbrauch in China. Die angenommene Preis-

Steigerung für 2007/08 ist eine Folge der Prog-

nose eines signifikant reduzierten Verhältnisses

zwischen Bestand und Verbrauch weltweit ohne

China von 58% in der Saison 2006/07 auf 53%

2007/08. Die Preisprognosen ziehen den mo-

natlich durchschnittlichen Cotlook A Index von

August bis Dezember 2007 in Betracht.

*/Vßd> /«/or/w/z/fowe« t/o« CoZZo/z /?e/wrZ:

z/w. Fw//m//>oWZ)06T.Te. ofe

7/zWfe /; IEfe//Fw//«zz'o//«zzn&/ - /Yoz/mMo« ««// ATzcA/rage //« AF/o. 7ökkot/, /CMC,

y««////r 2008

2006/07 2007/08 2008/09

Lagerbestand
(Beginn)

12.52 12.70 11.24

Produktion 26.74 25.72 26.94

Total 39.26 38.42 38.17

Verbrauch 26.64 27.18 27.47

Exporte 8.12 8.93 8.74

Lagerbestand
(Ende)

12.70 11.24 10.70

Genera/i/ersamm/ung
c/erSVT

Donnerstag, 75. Ma/ 20OS,

/m Grossraum ßase/
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